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Die Sportler, 
die wir sponsern, 
kennen Sie aus der 
Nachbarschaft. 
Nicht aus der
Tagesschau.
Wir fördern über 1000 Vereins-
mannschaften in unserer Region. 
Mehr unter meine-kraft-vor-ort.de

Jannis,  
D-Jugend

Nils,  
D-Jugend

Trainer Felix,
TSG Münster e.V. 1883

#MeineKraftVorOrt
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Grußwort  
des Hessischen Ministerpräsidenten
Volker Bouffier

zum 25. Weingarten-Pokal und zum 70-jährigen 
Jubiläum der Tischtennis-Abteilung der Turn- und 
Sportgemeinde Kriftel

Seit 70 Jahren ist die Tischtennis-Abteilung der    
Turn- und Sportgemeinde Kriftel, eine Tischtennis-
Hochburg im Main-Taunus-Kreis, mit ihren Sport-
lerinnen und Sportlern erfolgreich. Zu diesem               
besonderen Jubiläum gratuliere ich allen Mitgliedern 
herzlich.

Ihre hervorragenden sportlichen Leistungen werden die Spieler beim 25.             
bundesoffenen Turnier um den Weingarten-Pokal erneut unter Beweis stellen 
können. Auch das ist ein runder Geburtstag, der zu feiern ist. Athleten aus ganz 
Hessen und darüber hinaus werden zum Wettkampf erwartet, sie werden dem 
Publikum hochkarätigen Tischtennissport bieten. Zu diesem Ereignis heiße ich 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer recht herzlich willkommen und wünsche viel 
Erfolg. 

Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern des Sportvereins und den Ehren-
amtlichen, die bei der Vorbereitung und Durchführung der Turniere mitgeholfen 
haben. Dem Publikum wünsche ich spannende und mitreißende Wettkämpfe und 
allen auswärtigen Gästen einen angenehmen Aufenthalt. 

Volker Bouffier
Hessischer Ministerpräsident



TRAINIERE DORT,
           WO DIE PROFIS 
      ZU HAUSE SIND!

andro TT-Schule Borussia Düsseldorf
Fon +49 (0)211/ 99179-74 / tt-schule@borussia-duesseldorf.com

FREIE TERMINE UND ANMELDUNG ONLINE: TT-SCHULE.BORUSSIA-DUESSELDORF.COM

WIR BIETEN DAS
          VOLLE PROGRAMM
- Bis zu 25 Stunden Tischtennis
- Videoanalyse
- Unterbringung mit Vollpension in Twinbett-
   zimmern des Deutschen Tischtennis-Zentrums

TRAINING FÜR JUNG UND ALT 
MIT UND OHNE ÜBERNACHTUNG
AN 365 TAGEN IM JAHR AB 99,00 €
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Grußwort  von Landrat Michael Cyriax zum 
TuS Kriftel Tischtennis-Doppeljubiläum 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde des Sports,

die Tischtennis-Abteilung der Turn- und Sportgemeinde 
Kriftel hat im Jahr 2018 gleich doppelt Grund zur Freude: 
Sie feiert nicht nur ihren 70. Geburtstag, sondern begeht 
auch das Jubiläum des Tischtennisturniers um den Wein-
garten-Pokal. Zu diesen freudigen Anlässen gratuliere ich 
vielmals den Verantwortlichen und Mitgliedern des Vereins.
Am Ursprung der Sportart Tischtennis scheiden sich die 
Geister: Die einen sagen, das Ursprungsland sei Indien, andere wiederum verorten die 
Sportart nach England, wo sie zunächst als „Raum-Tennis“ bekannt wurde. Noch vor 
Gründung der ersten Vereine gelang der Bewegungssport nach Japan, Korea und China. 
In Letzterem ist Tischtennis oder „Ping Pong Ball“, wie man dort sagen würde, die mit 
Abstand beliebteste Sportart des Landes.
Das namensgebende Geräusch „Ping Pong“ vom Ball, der auf die Tischplatte schlägt, 
eroberte 1948 die Gemeinde Kriftel. Einige Wochen, nachdem einige Bälle und Schlä-
ger mitgebracht wurden, gründete sich die selbstständige Tischtennis-Abteilung. In den 
vergangenen 70 Jahren erreichten die Herren-, Damen- und Jugendmannschaften sowie 
die Einzelspieler viele ihrer sportlichen Ziele. Besondere Erfolge errangen die Sportler 
insbesondere in den 80er Jahren. Zu dieser Zeit gehörte das Jugendteam zu den besten 
Teams in Hessen. Noch immer wird dort großartige Arbeit geleistet und der Grundstein für 
erfolgreiche Herren- und Damenmannschaften gelegt.
Nicht nur mit hervorragenden Spielern, sondern auch mit der Ausrichtung von Großver-
anstaltungen und Turnieren machte sich die TuS im Tischtennis einen Namen. Kreis- und 
Bezirksmeisterschaften sind fester Bestandteil der Sportgemeinde. Große Bekanntheit 
erlangte bundesweit zudem das Tischtennisturnier um den Weingarten-Pokal, das dieses 
Jahr bereits zum 25. Mal stattfindet.

Ob Turnier, Match oder Training – ohne die Arbeit der qualifizierten Trainer und Übungs-
leiter sowie der engagierten Eltern und Ehrenamtler ist ein erfolgreicher Sportbetrieb wie 
dieser nicht zu führen. Ihnen allen gilt mein Dank. Zum Doppeljubiläum nochmals herzli-
chen Glückwunsch und viel Erfolg beim hauseigenen Turnier Anfang Juni.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Cyriax
Landrat



Service-Telefon: 06192 - 200 26 21 www.mtv-web.deservice@mtv-web.de

Ob Linienbus, Stadtbus, Schülerverkehre, Anruf–Sammel-Taxi oder S-Bahn:  
Die MTV organisiert den öffentlichen Nahverkehr im MTK. Mit ServiceBüro,  
Informationen im Internet und vielen Verkaufsstellen ist sie auch in Ihrer Nähe.  
Weitere Infos auch im Internet unter: www.mtv-web.de

MTV Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH  
Am Kreishaus 1-5 | 65719 Hofheim am Taunus

Wir bringen Sie hin und zurück.

Hier fliegen die Bälle!
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Grußwort von Bürgermeister Christian Seitz

Liebe Tischtennisfreundinnen und -freunde, 

im Onlinemagazin des Spiegel war kürzlich zu lesen: 
„Um ordentlich zu schwitzen, muss man joggen? Falsch. 
Auch Tischtennis fordert den Körper. Wer es nicht glaubt,       
sollte es dringend ausprobieren.“ Es sei ein Sport, der 
Spaß macht, die Rede ist von „fließenden Automatismen“, 
dem „Gefühl, nicht nachdenken zu müssen“ und einem 
Sport, „der einen ganz einnimmt“. 

Wer sich einmal selbst von der Dynamik des Sports über-
zeugen möchte, der sollte vom 31. Mai bis 3. Juni zum 25. bundesoffenen Tischten-
nisturnier in die Sporthalle an der Weingartenschule kommen. Aus ganz Deutschland 
kämpfen hier wieder Sportler in vielen spannenden Wettkämpfen um Punkte.

Wir sind stolz darauf, einen solch engagierten Verein in Kriftel zu haben, der in die-
sem Jahr gleich ein doppeltes Jubiläum feiern kann: zum 25. Mal findet das traditi-
onelle Tischtennisturnier um den „Weingarten-Pokal“ statt. Aus diesem Anlass wird 
es einen Turniertag mehr geben. Zum anderen besteht der ausrichtende Verein, die 
Tischtennisabteilung der Turn- und Sportgemeinde (TuS) Kriftel, in diesem Jahr statt-
liche 70 Jahre. Dazu gratuliere ich im Namen der Gemeinde und ihrer Bürgerinnen 
und Bürger sehr herzlich!

Mit der Organisation des Turniers seit 1990 (mit vier Jahren Pause) zeigt die Abtei-
lung, dass sie es versteht, größere Veranstaltungen vorzubereiten und durchzufüh-
ren. Auch die damit verbunden Arbeiten leisten die Vereinsmitglieder auf ehrenamtli-
cher Basis. Dafür möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Mit besonderer Freude registrieren wir immer wieder die Begeisterung der Jugend 
für den Tischtennissport. In der TuS finden Mädchen und Jungen nicht nur sportliche 
Vorbilder, denen sie nacheifern können, sondern auch Betreuer und Begleiter, die 
es sich zur Aufgabe gemacht haben, den Nachwuchs auf ehrenamtlicher Basis zu      
fördern und die eigene Begeisterung für diese schöne Sportart weiterzugeben. 

Ich drücke allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern - Kindern, Jugendlichen wie          
Erwachsenen - die Daumen und wünsche ihnen Glück und Erfolg und einen schönen 
Aufenthalt in unserer Gemeinde!

Ihr Bürgermeister Christian Seitz
Schirmherr
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Wir fördern Jahr für Jahr zahlreiche Vereine, 
Projekte und Institutionen aus Kultur, Kunst,  
Sport und Umwelt im und am Taunus. So tragen  
wir einen guten Teil zum Wohlstand dieser  
Region bei. Viele Einrichtungen und Veranstal-
tungen begleiten wir seit Jahren und haben mit 
unserer nachhaltigen und partnerschaftlichen 
Unterstützung geholfen, sie groß und erfolgreich 
zu machen. Das Wohl der Menschen in dieser 
Region liegt uns eben am Herzen.
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Grußwort des Präsidenten
des Hessischen Tischtennis Verbandes

Mit den sicher zahlreichen Gratulanten, die der TuS 1884 
Kriftel  zu ihrem 70-jährigen Bestehen Glück und Erfolg   
wünschen, möchte auch der Hessische Tischtennis-Verband 
seine herzlichsten Glückwünsche übermitteln.

Allen aktiven Spielerinnen und Spielern, aber auch den      
ehrenamtlichen Mitarbeitern des Vereins, die unsere Sportart 
seit dem Erwerb der Mitgliedschaft im HTTV vertreten und 
die Ideale des Sports gefördert haben, gilt unsere Anerken-
nung. 

Die Tischtennisabteilung des TuS ist eines der Aushängeschilder in Hessen, entgegen 
der aktuellen Entwicklungen im Tischtennis sind alle Altersgruppen stark vertreten. Der 
Grundstein hierzu wurde früh gelegt, bereits in den 1980er Jahren wurde ein Leistungs-
zentrum in Kriftel etabliert. Durch viele Jugendtrainer konnte sowohl ein effektives Leis-
tungstraining als auch Training für die breite Basis angeboten werden, was Kriftel zu einer 
Jugendhochburg im HTTV machte. Mit dem großen Engagement im Nachwuchsbereich 
hat der Verein die Zeichen der Zeit frühzeitig erkannt und sorgt für eine kontinuierliche 
Entwicklung, die entscheidend für  einen erfolgreichen Fortbestand des Vereins ist. 

Mit aktuell acht Herren- und sechs Nachwuchsmannschaften nimmt der Verein am Spiel-
betrieb des Hessischen Tischtennis-Verbandes teil und ist somit immer noch ein Verein, 
der entgegen der weit verbreiteten Entwicklung, sehr gut aufgestellt ist. Neben dem      ak-
tiven Spielbetrieb sind zwei Schiedsrichter sowie ein B-Lizenz und fünf Kindertrainer für 
die Turn- und Sportgemeinde im Einsatz. 

Zusätzlich zum Geburtstag der Tischtennisabteilung gibt es ein weiteres Jubiläum zu fei-
ern, denn das bundesoffene Turnier um den „Weingarten-Pokal“ findet in diesem Jahr 
schon zum 25. Mal statt. Mehr als 400 Teilnehmer aus dem ganzen Bundesgebiet finden 
jährlich den Weg zu diesem Ereignis, in diesem Jahr erstmals zusätzlich mit einem 4er-
Tisch Pro-Tour Turnier. 

Den Teilnehmenden des Turniers wünsche ich den erhofften sportlichen Erfolg, allen 
Gästen attraktive und spannende Wettkämpfe. Das 70-jährige Bestehen sollte Anlass 
zur Rückschau und Besinnung, aber auch Ausgangspunkt für eine weiterhin erfolgreiche 
Vereinsarbeit sein.

In diesem Sinne gelten der TuS 1884 Kriftel die besten Wünsche.

HESSISCHER TISCHTENNIS-VERBAND e.V.

Andreas Hain
Präsident
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Jubiläumsturnier um den Weingartenpokal
Grußwort des 1. Vorsitzenden

Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Gäste, liebe Freunde 
des Tischtennissportes, 

das Tischtennisturnier um den Weingartenpokal ist in der 
Turn- und Sportgemeinde von 1884  e.V. (TuS Kriftel) jähr-
lich längst eine sehr  erfolgreiche und  traditionelle Veranstal-
tung. Und doch verdient  in diesem Jahr dieser  sportliche 
Wettkampf  aus gutem Grunde die ganz besondere Aufmerk-
samkeit: Denn es ist  ein Jubiläumsturnier. Im siebzigsten 
Jahr seit Gründung der Tischtennisabteilung in der TuS wird 
der Weingartenpokal  zum  25  Mal  ausgespielt!  

Zuerst einmal möchte ich im Namen der ganzen  TuS, aber auch persönlich, der Abteilung 
und ihren Verantwortlichen ganz herzlich zum „runden“ Geburtstag des Tischtennissports 
in Kriftel gratulieren. Dies umso mehr, als dass dieser Sport bei uns auf  eine ungewöhn-
lich erfolgreiche Zeit mit und in  allen Generationen sowohl im Leistungsbereich als auch 
im Breitensport zurückschauen kann. Und dann kommen zusätzlich unsere Glückwün-
sche für die 25. Austragung des „Turniers um den Weingartenpokal“ in 2018, das mit 
noch breiterer  Organisation und noch mehr sportlichen Wettbewerben dem besonderen 
Anlass gerecht zu werden verspricht.  So geht das Turnier erstmals über vier Tage,  und 
der Einstieg sind „Wettkämpfe an vier Platten“, ein besonderes Highlight. 

Das Turnier wird, auch das ist längst Tradition,  wieder bundesoffen ausgetragen. Und so 
können wir wieder mit vielen Gästen aus nah und fern rechnen. Denn dieser  bedeutende  
und beliebte sportliche  Wettbewerb wird  viele aktive und passive Freunde des Tisch-
tennissports in Kriftel versammeln. Ebenfalls im Namen des Gesamtvereins heiße ich 
alle Sportlerinnen und Sportler sowie  Gäste und Zuschauer ganz herzlich willkommen. 
Ich  wünsche ihnen erlebnisreiche Tage hier bei uns mit den sportlichen Wettbewerben 
und den Begegnungen unter Freunden. Sie alle mögen in der Sporthalle der Weingarten-
schule unser Kriftel als eine Tischtennis-Hochburg im Main-Taunus-Kreis und in Hessen 
erleben.

Ich wiederhole mich, wenn ich  feststelle, dass gerade dieses Jubiläumsturnier mit im-
menser Arbeit in Vorbereitung und Durchführung verbunden ist. Und diese Arbeit wird von 
ehrenamtlich tätigen Mitgliedern unseres Vereins bewältigt, die Freude daran haben, für 
die TuS sich einzusetzen und den mit dem  Tischtennissport verbundenen Menschen in 
jeder Beziehung etwas besondere zu bieten.  Ich lobe ausdrücklich diesen  ehrenamtli-
chen Einsatz, weil er zusätzlich zu dem schon stark beanspruchenden laufenden Sport-
betrieb geleistet wird und auch mit einem „Danke schön“ nicht vergolten werden kann. 
Der TuS-Vorstand und ich, wir wünschen unserer Tischtennisabteilung  ein spannendes, 
fröhliches und erfolgreiches „Jubiläumsturnier um den 25.Weingarten-Pokal“.  Noch ein-
mal allen Sportlerinnen und Sportler, allen Gästen und Zuschauern viel Freude bei dem 
und rund um das Turnier mit  einen angenehmen Aufenthalt in Kriftel.

Paul Dünte,   Erster Vorsitzender – TuS Kriftel 
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BLUESTORM

www.donic.com

DONIC Bluestorm Z1: Der Blitzschlag – Der Z1 mit einem mittelporigen Schwamm und einer kurzen, breiten Noppenstruktur ist die härteste und 
schnellste der drei Blue-Storm-Versionen. Er hat riesige Power, doch um so viele PS gut zu nutzen, sollte auch ein guter Fahrer am Steuer sitzen. Wer viel 
trainiert und das schnelle Spiel entsprechend gut beherrscht, der findet im Z1 eine mächtige Waffe. Topspins mit diesem Belag schlagen ein wie der Blitz! 

DONIC Bluestorm Z2: Die Kraft des Sturms – Der Z2 hat eine lange, dünne Noppenstruktur und einen großporigen Schwamm. Mit 47,5° ist er 
mediumhart – für sehr viele Spieler genau richtig. Man spürt beim Anschlag, wie der Sturm seine Kraft entfaltet und kann die Energie lenken, wohin man 
will.Große Dynamik, enormer Katapulteffekt, herausragende Spin- und Speed-Eigenschaften. Eine geballte Ladung Kraft!

DONIC Bluestorm Z3: Ein Donnerknall – Der Z3 mit seinem großporigen Schwamm ist deutlich weicher ausgelegt, die nur 42,5° machen einen 
großen Unterschied aus. Das ist spürbar, aber auch hörbar. Wer den Sound frischgeklebter Beläge liebt, findet hier sein Glück. Der Bluestorm Z3 verleiht 
den Offensivschlägen einen Donnerknall, und doch lassen sich die Topspins mit dieser Belagversion äußerst gefühlvoll ziehen. Man spürt den Donnerschlag!

DIE BLAUE GEFAHR
Ein deutlich dünneres Obergummi, das unter entsprechend hoher Spannung steht, lässt Raum für einen dickeren Schwamm, 
der noch mehr Power bringt. Der Bluestorm bietet spürbar größere Dynamik bei gleichbleibenden Spin- und Speed-Eigen-
schaften und setzt damit ein Zeichen, wohin der Trend geht. Der dünnste Schwamm hat hier 1,9 mm, die mittlere Schwamm-
stärke 2,1 mm – und die dickste Variante heißt max+, weil dieser Schwamm noch dicker ist als in den sonst üblichen Max-
Versionen. Den Bluestorm gibt es in drei Varianten – finden Sie Ihren Bluestorm!
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B L U E S T O R M : 
E I N   S T U R M  Z I E H T  A U F !

DONIC_AD_BLUESTORM_DEU_RZ.indd   1 24.05.17   08:36
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Grußwort des Abteilungsleiters

Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Gäste,

25 Jahre Weingartenpokal-Turnier – ein ganz besonderes 
Jubiläum für die TuS Kriftel Abteilung Tischtennis, aber auch 
für mich. Als ich 1990 das erste bundesoffene Turnier in   
Kriftel ins Leben rief und gemeinsam mit allen Abteilungs-             
mitgliedern ausrichtete, konnte ich noch nicht ahnen, wie 
sehr dieses erfolgreiche Turnier die nächsten Jahrzehnte 
Turniergeschichte in Kriftel prägen würde. 
Unzählige aktive Spielerinnen und Spieler, Jugendliche, 
Schüler, Senioren, Kenner und Gönner und ganz viele Lieb-
haber des Tischtennissports waren seither Gast bei unserem 
Turnier in Kriftel und darüber sind wir sehr glücklich. 

Tolle Ballwechsel haben wir in der Weingartenhalle erlebt, viel Breitensport aber auch 
Spitzensport bewundern dürfen, und glänzende Augen gesehen, wenn sich Siegerinnen 
und Sieger zur Ehrung ihrer Erfolge versammelten. All das lässt uns einen dankbaren 
Rückblick auf die vergangenen 25 Jahre richten und wir sind gemeinsam bestrebt, das 
Turnier auch in den nächsten Jahren fortzusetzen, um allen Tischtennissportbegeisterten 
weiterhin eine Möglichkeit zu geben, bei großen, mehrtägigen Turnieren, über die Gren-
zen ihres eigenen Verbandes hinaus, sich mit anderen Sportlern zu messen, Kontakte zu 
knüpfen und faire sportliche Wettkämpfe zu erleben.
Zu unserem großen Jubiläumsjahr haben wir unser Turnier in 2018 daher auf 4 Tage 
ausgeweitet und als Bonbon ein 4er-Tisch Pro Tour Turnier integriert, das am 31.05.2018 
stattfindet. Hierzu kann man sich separat anmelden, die Teilnehmerplätze sind                             
begrenzt. Wir erwarten hier viel Spaß für alle Teilnehmer, insbesondere aber auch eine 
tolle Stimmung und inspirierende TT-Präsentationen für alle Fans und Zuschauer.
Wir freuen uns, erneut viele Sportlerinnen und Sportler aus dem ganzen Bundesgebiet in 
Kriftel begrüßen zu dürfen. Im Namen der Abteilung Tischtennis der TuS 1884 Kriftel e.V., 
die zudem in diesem Jahr ihr 70jähriges Bestehen feiert, begrüße ich alle Teilnehmer mit 
einem „Herzlich Willkommen“.
Mein Dank gilt wieder unseren vielen fleißigen Helferinnen und Helfern der Abteilung, 
ohne deren Engagement ein Turnier in diesem Umfang nicht möglich wäre. Ich danke 
unseren vielen Sponsoren und Unterstützern, die zum Gelingen des Turniers beitragen. 
Ebenso der Gemeinde Kriftel und unserem Bürgermeister und Schirmherrn Christian 
Seitz für die tolle Zusammenarbeit.

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern unseres 25. Jubiläumsturniers um 
den „Weingartenpokal“ spannende und faire Wettkämpfe und viel sportlichen Erfolg.

 

Stefan Schörner
Abteilungsleiter
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Taunusstrasse 45
65830 Kriftel
Telefon 0 61 92-95 85 15
Telefax 0 61 92-95 85 16
info@muehlbauer-fliesen.de
www.muehlbauer-fliesen.de

Ihr Spezialist in Sachen 
schöne Bäder!

Muehlbauer 125x105 PRIVAT.qxd:Schild.qxp  17.04.2009  14:27 Uhr  Seite 1
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Herren 1 (Regionalliga Herren West)
Tabellenplatz 10, Abstieg in die Oberliga

v.l.n.r.: Mathias Stockhofe, Björn Fröhlich Wagenbach, Tobias Schneider,     	
	 Ingo Voss, Christian Schneider und Martin Schlicht
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Es ist nun fast schon eine Spielzeit her, trotzdem möchten wir nochmal den                   
größten Erfolg in unserer Vereinsgeschichte rekapitulieren. Am Ende der Saison 
2016/17 stieg unser Team 1 aus der Oberliga in die Regionalliga auf. Sensationell. 
Hier noch einmal ein paar Schilderungen aus dem Finale furioso des letzten Spiels 
und ein Rückblick auf die dann folgende Regionalligasaison.

Oberliga Hessen - TG Obertshausen – TuS Kriftel 6:9 

In einem lange Zeit ausgeglichenen Spiel erringt unsere 1. Mannschaft im letzten 
Spiel auswärts bei der TG Obertshausen die letzten notwendigen 2 Punkte und wird 
Meister der Saison 2016/17 in der Oberliga Hessen. Mit diesem vor der Saison nicht 
für möglich gehaltenen Erfolg steigt das Team in die vierthöchste Klasse, die Regio-
nalliga, auf und wird versuchen dort in der nächsten Saison mitzuhalten. 

In der Aufstellung Björn Fröhlich Wagenbach, Mathias Stockhofe, Christian Schnei-
der, Tobias Schneider, Martin Schlicht und Ingo Voss merkte man dem Team im 
finalen Spiel zwar eine gewisse Nervosität an, denn am Vortag musste man eine 
deutliche Niederlage (1:9) in Kassel hinnehmen. Trotzdem behielt man am Anfang in 
den Doppeln die Nerven und gewann alle drei Partien, die von Schneider/Schneider 
jedoch denkbar knapp mit 14:12 im fünften Satz. 

Dass dies eminent wichtig war, zeigte sich in den folgenden Einzeln. Obertshausen 
hatte hier mit Surnin und Strasser ein starkes und erfahrenes erstes Paarkreuz. 

Herren 1: Größter Erfolg der Vereinsgeschichte in der Saison 2016/17
Meister der Oberliga Hessen und Aufstieg in die Regionalliga
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Beide Partien von Björn Fröhlich Wagenbach und Mathias Stockhofe gingen mit 0:3 
an Obertshausen und damit nicht genug. Auch unser mittleres Paarkreuz mit Chris-
tian und Tobias Schneider hatten in ihrem jeweils ersten Spiel das Nachsehen. Nun 
war aus der Führung urplötzlich ein Rückstand geworden. 
Im hinteren Paarkreuz hielt man sich schadlos. Hier bot Obertshausen zwei Ersatz-
spieler auf, die sich nach Kräften wehrten, gegen Martin Schlicht und Ingo Voss aber 
keine Chance hatten. Die Führung wechselte also und man lag wieder mit 5:4 vorne.
 
Mitentscheidend dürfte dann das Spitzeneinzel zwischen Björn Fröhlich Wagenbach 
und Gregor Surnin gewesen sein. Nachdem sich Surnin den ersten Satz geholt hatte, 
glich Björn aus, musste aber dann in Satz 3 wieder Surnin gewähren lassen. Satz 4 
ging dann hauchdünn mit 11:9 an Björn und beim Stande von 11:10 im fünften Satz 
verwandelte er dann gleich seinen ersten Matchball zum vielumjubelten Sieg und der 
6:4 Führung. Ein tolles und sehr kampfbetontes Spiel von beiden Spielern mit dem 
glücklicheren Ende beim Krifteler.

Mathias Stockhofe konnte dann auch in sei-
nem zweiten Einzel nicht an den Sieg in der 
Vorrunde anknüpfen und musste Strasser mit 
1:3 zum Sieg gratulieren. Sehr eng war dann 
auch das Match von Christian Schneider ge-
gen Lion Bauer. Nachdem Christian die Sätze 
eins und zwei klar für sich entscheiden konn-
te und schon wie der sichere Sieger aussah, 
wendete sich das Blatt im dritten Satz. Hier 
hatte auf einmal der Obertshausener Spieler 
die besseren taktischen Mittel und kämpfte 
bedingungslos und aggressiv, Christian war 
baff erstaunt. Die Sätze drei und vier musste 
er daher abgeben. Im entscheidenden fünf-
ten Satz kämpfte sich Christian dann zurück 
und bot Paroli, hatte sogar bis zum Schluss 
die besseren Karten, da er stets führte. Dann 
aber unterliefen ihm die entscheidenden Feh-
ler und so musste er sich – trotz Matchballs – 
noch äußerst knapp mit 10:12 im fünften Satz 
geschlagen geben. Der Ausgleich im Spiel.

Am Nachbartisch spielte Bruder Tobias, der gegen Dragicevic ein starkes Spiel zeigte 
und sich vom Publikum, das fest in Krifteler Hand war, nach vorne peitschen ließ. In 
vier Sätzen konnte er den Sieg letztlich fest machen – eine starke Leistung, in der er 
sich endlich wieder einmal für sein couragiertes Spiel belohnte. 7:6 für Kriftel.

Nun mussten – und sollten – Ingo und Martin im hinteren Paarkreuz den Sieg fest-
machen. Und dies gelang auch. Martin gab zwar noch einen Satz knapp ab, ge-
wann letztlich aber souverän mit 3:1. Ruhig und ohne Nerven spielte Ingo sein letztes      
Einzel 3:0 gegen die Nr. 6 von Obertshausen – ehe die Sektkorken knallten und die 
Feier endlich beginnen konnte!
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Eine wirklich tolle, herausragende Saison ging so für die 1. Mannschaft mit dem     
Aufstieg in die Regionalliga zu Ende. Niemand hätte dies vor Rundenbeginn für         
möglich gehalten. Das gesamte Team überzeugte mit einer geschlossenen und                   
tollen Mannschaftsleistung, auf die man auch in der höheren Spielklasse setzen wollte.

Die Regionalliga – Hurra da ist sie ja !

Dann hatte man es geschafft und nachdem das Team – wie es es sich gewünscht und 
verdient hatte – in unveränderter Formation in die Regionalliga-Saison ging und die 
Planungsprozesse abgeschlossen waren, konnte das Abenteuer beginnen.

Groß waren die Erwartungen nicht an die Spielzeit 2017/18, denn allen war klar, 
dass Kriftel ohne großen Etat, ohne „gekaufte“ (meist ausländische) Top-Spieler, 
ein     Klassenverbleib nur ermöglichen kann, wenn sehr viele Faktoren zusammen         
kommen sollten. 

Dennoch ging man gelöst und motiviert an die Aufgabe heran und auch das Publikum 
erschien zahlreich zu den Heimspielen unserer Mannschaft und unterstützte gefühlt 
noch ein bisschen mehr, als dies schon in der Vorsaison der Fall war.

Und in der Tat sah es in den Begegnungen mit den Teils erfahrenen Regionalliga-
Teams gut aus, was der Underdog aus Kriftel da präsentierte. Gegen den Liga- 
Favoriten aus Düsseldorf konnte man mit 4:9 gleich im ersten Rundenspiel 
ein kleines Ausrufezeichen setzen, insbesondere mit dem 3:2 Sieg von Björn                                            
Fröhlich Wagenbach gegen den Spitzenspieler Evgueni Chtchetinine, der sein           
einziges Vorrundenmatch gegen Kriftel verlor. 
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Beim 7:9 gegen Einigkeit Süchteln stand man kurz vor dem ersten Punktgewinn 
und auch mit weiteren Ergebnissen, wie dem 5:9 gegen Langenselbold oder dem            
unglücklichen 7:9 gegen Stadtallendorf zog man sich doch allenthalben gut aus der 
Affäre, wie auch die Presse und Zuschauer bestätigten. 

Den ersten doppelten Punktgewinn konnte man dann am 5. Spieltag gegen den 
hessischen Konkurrenten aus Fehlheim einfahren, der mit 9:6 besiegt wurde. 
Wie schon in der Oberliga-Saison zeichnete das Team die Geschlossenheit und                                    
Fairness aus, die bekannte Doppelstärke konnte in der Regionalliga nicht ganz 
gehalten werden und auch im vorderen Paarkreuz war es für Björn und Mathias 
Stockhofe relativ schwierig sich gegen die vielen ausländischen Spitzenkräfte zu      
erwehren. 

Dennoch: Nach der Vorrunde wollte man noch nicht aufgeben, obwohl der Trend mit 
2:16 Punkte eine klare Richtung zeigte. 

In der Rückrunde ging es ähnlich weiter. Erneut konnte man Düsseldorf 4 Punkte 
abnehmen, was natürlich nicht zum Triumph reichte. Ein paar krankheitsbedingte 
Ausfälle und ein schlechter Tag kamen hinzu, und damit einhergehende klare Nieder-
lagen gegen Süchteln und Stadtallendorf (jeweils 1:9). 

Aber es gab auch weiterhin die Spiele, in denen man mithalten konnte. Gegen den 
TTC Vernich als auch gegen die TG Langenselbold wurden mit jeweils 8:8 Un-
entschieden zwei wichtige Zähler geholt. Doch die Konkurrenz im Kampf um den          
Klassenerhalt war nicht untätig und punktete ebenso, so dass im Spiel beim VfR 
Fehlheim die Wiederholung des Erfolges der Vorrunde Pflicht war, um noch eine 
theoretische Chance zu wahren. Dies gelang jedoch leider nicht, und man musste 
sich dem zur Rückrunde verstärkten Team nach 3,5 stündigem aufopferndem Kampf 
knapp mit 7:9 geschlagen geben. 

Nun sind zwar noch drei Spiele in der Regionalliga ausstehend, das rettende Ufer ist 
jedoch leider nicht mehr erreichbar. Damit müssen (und dürfen) unsere Jungs in der 
nächsten Saison 2018/29 wieder in der Oberliga Hessen aufschlagen. 

Alle unsere Spieler haben sich und unseren Verein toll in dieser Verbandsrunde      
präsentiert, hochklassige Ballwechsel geboten und einen super Job gemacht. 

Wir sind stolz auf dieses Abenteuer und das wir alle daran teilhaben durften! 

Viel Erfolg in der der Spielzeit 2018/19. 

Verfolge uns auf Facebook:
www.facebook.com/tus.kriftel.tt
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Herren 3 (Verbandsliga Gruppe West)
Im Laufe der Saison zurückgezogen

oben v.l.: Roland Tedjasukmana, Andreas Deckert, Kristian Bandlow, 
Kai-Uwe Beifuß, unten v.l.: Markus Schäfer, Dirk Brunnhölzl
(es fehlen: Denis Roy, Maximilian Reifschneider)

Herren 2 (Verbandsliga Gruppe West)
Tabellenplatz 6

oben v.l.: Andreas Deckert, Kristian Bandlow, Dirk Brunnhölzl
unten v.l.: Joshua Klute, Gaganpreet Sohal, Usamah Latif
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Genuss ohne Reue.
Verführung pur.
Ein harmonisches Duo.

Apfel-Chardonnay
Schaumwein von
Hofheimer Streuobstwiesen.
Traditionelle Flaschengärung

Kretisches Olivenöl
kalt gepresst

Kontakt:  Gerhard Knoblauch  |  Am Obertor 7  |  65719 Hofheim am Ts.  |  06192  253  85  |   kogk@gmx.de

Gerado_148x105_DRUCK.indd   1 09.03.18   00:17

über 65 Jahre – 3 Generationen – eine Firma: 

Frankfurter Str. 30 65830 Kriftel Tel.:06192‐44950 
www.elektro‐stueben.de info@elektro-stueben.de
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Deutsche Meisterschaften 2018:
Christian Schneider unter den Top 32 Deutschlands

Mit einer starken Leistung und dem 3. Platz bei den Hessischen Meisterschaften 
qualifizierte sich Christian Schneider in diesem Jahr für die Deutschen Meister-
schaften in Berlin. 

In das am Freitag, 02.03. startende Turnier konnte Schneider ohne jeglichen 
Druck gehen, denn von den 48 nominierten Herren war er derjenige mit dem 
zweitschlechtesten TTR-(Ranglisten)Wert. Er hatte somit de facto eine Außensei-
terrolle inne und durfte unbeschwert aufspielen.

       

Während die besten 16     Herren Deutschlands erst am Samstag in das Ge-
schehen eingriffen, starteten die weiteren 32 Akteure (darunter auch Christian 
Schneider) am Freitag in acht Vierergruppen; die jeweils besten zwei jeder Grup-
pe qualifizierten sich dann für die k.o.-Phase einen Tag später. 

Nach starker Leistung in der Vorrunde (3:1 Sieg gegen Marius Zaus / DJK Spvgg. 
Effelrich, 0:3 gegen Tobias Hippler / TuS Celle und 3:0 gegen Daniel Kleinert 
/ ASV Grünwettersbach) und dem damit verbundenen zweiten Platz in seiner 
Gruppe, qualifizierte er sich für die k.o.-Phase und somit für das Feld der besten 
32 Herren Deutschlands.



26

Damit konnte man nicht rechnen; eine tolle Leistung von Christian, der mit Zaus 
und Kleinert zwei Drittligaakteure schlagen konnte. Eine bemerkenswerte Bilanz, 
auf die er zurecht auch stolz war. „Das war schon Wahnsinn“, freute er sich. „Ich 
hatte ja auch wegen meinem TTR-Wert nicht wirklich Ziele vor dem Start des Tur-
niers“, so Schneider, der sich mit dem zweiten Rang und der Qualifikation für die 
k.o.-Phase am Samstag auch selbst überraschte.

Kurze Zeit musste er noch um den zweiten Rang in seiner Vorrundengruppe      
zittern, da es sehr eng in der Gruppe H zuging. Der favorisierte Hippler gewann 
sein letztes Einzel nach einem 1:2- Satzrückstand noch mit 3:2, bei einer 1:3- 
Niederlage Hipplers wäre Schneider trotz einer Bilanz von 2:1 Spielen nur Drit-
ter gewesen und ausgeschieden. „Das wäre nach zwei Siegen schon ärgerlich       
gewesen“, berichtet er.

Die Auslosung der k.o.-Phase wurde am Abend mit Spannung verfolgt und   
brachte ihm zwar nicht Timo Boll als Gegner - wegen der in dem Fall vorhande-
nen überdimensionalen Aufmerksamkeit um diese Partie war er aber gar nicht 
böse, dass es nicht auf dieses Aufeinandertreffen kam - aber mit Benedikt Duda 
(Spitzenspieler vom  Bundesligisten TTC Schwalbe Bergneustadt) ebenfalls 
einen exzellenten Gegenpart. Gegen die aktuelle Nummer 42 der Weltrangliste 
hielt er in den ersten beiden Durchgängen erstaunlich gut mit. Nach einem 7:7- 
Zwischenstand unterlag er den Auftaktsatz mit 7:11, kurz darauf konnte er ein 8:6 
im Zweiten nicht durchbringen und zog mit 9:11 den Kürzeren.

Mit seinen gefährlichen Aufschlägen konnte 
Duda das Ruder noch rumreißen und ließ 
ein 11:3 und 11:6 in den weiteren Sätzen  
folgen. Enttäuscht musste Schneider nach 
der zu erwartenden Niederlage aber nicht 
sein, vielmehr stolz über das Erreichte. So 
sah er es auch. „Das Erreichen der k.o.-
Phase war schon das Maximum, was für 
mich möglich war“, schätzte er die Situation 
realistisch ein.

Die Niederlage gegen Benedikt Duda 
schmerzte daher nicht, das Wochenende  
jedenfalls machte ihn gewiss um eine große 
Erfahrung reicher und die TuS Kriftel eben-
so stolz, einen tollen Spieler in Berlin bei 
den Deutschen Meisterschaften gehabt zu 
haben.

Herzlichen Glückwunsch!
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Am Wochenende 10./11.03. fanden die deutschen Schülermeisterschaften in Dis-
sen statt. Zu dem Turnier reisten die 48 stärksten Schüler Deutschlands an, mit 
dabei unser Joshua Klute, der in der aktuellen Saison in der Verbandsliga spielt, 
aber auch einige Einsätze im Regionalliga-Team hatte.

In der Vorrunde des Turniers erwischte Joshua eine schwere Gruppe mit drei un-
gefähr gleichstarken Spielern, von denen nur zwei ins k.o-Feld vorrücken konn-
ten. Er löste die Aufgabe aber hervorragend, in dem er gegen seine beiden ersten 
Gegner mit 3:1 und 3:0 siegte und auch das dritte Gruppenspiel knapp mit 3:2 
gewann. Als Gruppensieger traf er im k.o-Feld der letzten 24 Spieler auf einen 
Gruppenzweiten, Tobias Tran von der SpVgg. Gröningen-Satteldorf (TTR 1900), 
dem er dann leider mit 2:3 Sätzen unterlag.

Im Doppel spielte er mit seinem Doppelpartner David Rose (TTC Seligenstadt) 
aber ein tolles Doppelturnier und kämpfte sich bis ins Halbfinale vor. Über drei 
k.o.-Runden spielten sich die beiden mit 3:2, 3:0 und 3:2 Siegen bis in die Vor-
schlussrunde. 
Dort war dann Endstation, mit 1:3 unterlag man dem an Position 1 gesetzten 
Doppel Hollo/Hörmann, die das Turnier letztlich auch gewannen. 

Zu dieser sensationellen Leistung der beiden Spieler kann man aber mit Fug und 
Recht gratulieren. Einen 3. Platz bei Deutschen Meisterschaften im Doppel be-
legt man nicht alle Tage und diesen nimmt Joshua sicherlich sehr gerne mit nach 
Kriftel.  

Auch an Joshua einen Herzlichen Glückwunsch!

Malte Joshua Klute 
bei den Deutschen A-Schülermeisterschaften unter den Top 24
3. Platz im Doppel mit seinem Partner David Rose (TTC Seligenstadt)
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Tel. 06192 - 97396-60 • Fax 06192 - 97396-88
info@brennerei-henrich.de • www.brennerei-henrich.de
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Schirmherr: Bürgermeister Christian Seitz  
 
Veranstalter: TuS 1884 Kriftel e.V., Abteilung Tischtennis 
 
Gesamtleitung:  Stefan Schörner 
 
Oberschiedsrichter: wird vom HTTV festgelegt 
 
Austragungsort: Sporthalle der Weingartenschule,  
 Rossertstr./Richard-Wagner-Str., 65830 Kriftel 
 
Erste-Hilfe-Versorgung: Deutsches Rotes Kreuz, Ortsvereinigung Kriftel 
 
Wettbewerbe:  Freitag, 01.06.2018 

• Damen / Herren (Einzel und Doppel) 
• Seniorinnen (alle AK) / Senioren Ü40, Ü50 und Ü60 (Einzel und Doppel) 

Die Einzel-Wettbewerbe werden bis zu 64 TN in Gruppen und bei mehr als 64 TN 
im K.O.-System gespielt. Bei Gruppenspielen kommen die ersten beiden Spielerinnen 
bzw. Spieler ins Hauptfeld. 
Doppel: Einfaches K.O.-System, bis zum Halbfinale wird über 2 Gewinnsätze 
gespielt 
 

 Samstag, 02.06.2018 und Sonntag, 03.06.2018 

• Damen / Herren (Einzel und Doppel) 
• Jugend / Schüler (Einzel und Doppel) 

Die Einzel-Wettbewerbe werden bis zu 64 TN in Gruppen und bei mehr als 64 TN 
im K.O.-System gespielt. Bei Gruppenspielen kommen die ersten beiden Spielerinnen 
bzw. Spieler ins Hauptfeld; in den A-Konkurrenzen Damen und Herren und der S-
Konkurrenz der Herren wird im K.O.-System ab dem Halbfinale über 4 Gewinnsätze 
gespielt. 
Doppel: Einfaches K.O.-System, bis zum Halbfinale wird über 2 Gewinnsätze 
gespielt 

 
Voranmeldungen an: per E-Mail: info@tus-kriftel-tt.de 
 
Weitere Informationen: im Web unter www.tus-kriftel-tt.de  

 
Anfahrt: BAB A 66, Ausfahrt Frankfurt-Zeilsheim oder Hattersheim 
 
Meldeschluss: 30 Minuten vor der jeweiligen Konkurrenz 
 
Startgeld: Damen/Herren, Altersklassen (Einzel/Doppel):  8,- €  
 Jugend/Schüler (Einzel/Doppel):  6,- € 

Ausschreibung und Einladung 
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Anmeldung und Kasse: Mitglieder der TuS Kriftel 
 
Tische / Bälle: 20 DONIC + Joola / DONIC 3-Stern cell-free, weiß 

 
 
 

 

EINSTUFUNG GEMÄSS Q-TTR-WERT vom 11.05.2018
 

 Damen und Herren   - Einzel und Doppel 
 Altersklassen   - Einzel und Doppel 
 
Zeit Klasse TTR-Wert Stichtag  
19:00 Uhr Damen C/D/E (-1300 TTR) 
19:30 Uhr Herren D2  (-1300 TTR)  
20:00 Uhr Senioren 40  (Stichtag vor dem 31.12.78) 
20:00 Uhr Senioren 50   (Stichtag vor dem 31.12.68) 
20:00 Uhr Senioren 60   (Stichtag vor dem 31.12.58) 
20:00 Uhr Seniorinnen (alle AK)  (Stichtag vor dem 31.12.78) 
 
 

 
  Damen/Herren   - Einzel und Doppel 

 Jugend/Schüler   - Einzel und Doppel 
  
 
Zeit Klasse TTR-Wert Stichtag  
10:00 Uhr Schüler B  (Stichtag 1.1.2005) 
10:30 Uhr Schülerinnen A/B  (Stichtag 1.1.2003) 
11:30 Uhr Herren D1  (-1400 TTR) 
13:30 Uhr Jugend B  (Stichtag 1.7.2001) 
14:30 Uhr Herren E  (-1200 TTR) 
15.00 Uhr Schüler D  (Stichtag 1.1.2009) 
15:30 Uhr Herren A  (-2000 TTR) 
18.00 Uhr Herren C2  (-1500 TTR) 
 

 
 Damen/Herren  - Einzel und Doppel 

   Jugend/Schüler  - Einzel und Doppel 
 
Zeit Klasse TTR-Wert Stichtag  
10:00 Uhr Schüler A  (Stichtag 1.1.2003) 
10:30 Uhr Schülerinnen C/D  (Stichtag 1.1.2007) 
10:30 Uhr Mädchen A/B  (Stichtag 1.1.2000) 
11:30 Uhr Herren C1  (-1600 TTR) 
12:30 Uhr Herren S (Sonderklasse) (-offen)  
13:00 Uhr Damen A/B  (-offen) 
13:30 Uhr Schüler C  (Stichtag 1.1.2007) 
14:00 Uhr Jugend A  (Stichtag 1.1.2000) 
15:30 Uhr Herren B (-1800 TTR)   
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Startberechtigung: Sie muss für die Klassen A bis E durch Vorlage der Spielberechtigung der Rückrunde 
(bzw. Ausdruck aus „Click-TT“) in Verbindung mit einem Lichtbildausweis nachgewiesen 
werden. Spieler ohne Q-TTR-Wert dürfen unter Vorlage der genehmigten 
Mannschaftsmeldung in der Turnierklasse starten, die gemäß Klasseneinteilung der 
Verbände (HTTV-Homepage) für seine Spielklasse vorgesehen ist. Spieler, die diesen 
Nachweis nicht erbringen können, dürfen nur in der S-Klasse starten.  

 
 

 
 
DA M EN  /  HER R EN  +  AL TER S K L A S S E N  

 
 Herren S Herren A Herren B / C1 Herren C2 /D1 
1. Preis: €  250,-- €  100,-- € 60,-- € 40,-- 
2. Preis: €  150,-- € 60,-- €  40,-- €  20,-- 
3. Preis: je €  100,-- je €  30,-- je € 20,-- je 3 Fl. Wein 
     

 Herren D2 / E  Damen A/B Damen C/D/E 
1. Preis: 4 Fl. Wein  €  60,-- 4 Fl. Wein 
2. Preis: 2 Fl. Wein  €  40,-- 2 Fl. Wein 
3. Preis: je 1 Fl. Wein  je € 20,-- je 1 Fl. Wein 
     

 Senioren 
Ü40/Ü50/Ü60 

Seniorinnen  Doppel 
(alle Wettbewerbe) 

1. Preis: 4 Fl. Wein 4 Fl. Wein  je 2 Fl. Wein 
2. Preis: 2 Fl. Wein 2 Fl. Wein  Urkunden 
3. Preis: je 1 Fl. Wein je 1 Fl. Wein  Urkunden 

 
 
 
 

JU GE N D +  SC H ÜL ER  
 
 

Alle  
Konkurrenzen 

 
Einzel 

 
Doppel 
 

1. Preis: Gutschein / Urkunde Gutschein / Urkunden 
2. Preis: Gutschein / Urkunde Urkunden 
3. Preis: Urkunden Urkunden 

 
 

Die Preise bzw. Preisgelder werden nur bei einer Mindestteilnehmerzahl von 16 Einzelteilnehmern bzw. 
Einzelteilnehmerinnen in voller Höhe ausgeschüttet. 
Bei einer geringeren Teilnehmerzahl behält sich die Turnierleitung eine Kürzung der Preise / Preisgelder vor. 
 
Der Veranstalter wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sportliche und faire Wettkämpfe sowie 
viel Erfolg. 

 

Mit Sonderpreisen des Hessischen 
Ministerpräsidenten, des Landrats sowie des 
Schirmherrn Bürgermeister Christian Seitz 

Die Herren S-Klasse wird 
unterstützt von unserem Partner 
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1. Für das Turnier sind die internationalen Tischtennisregeln der ITTF sowie die Wettspielordnungen 

des DTTB und die WO des HTTV maßgebend. 

2.  Teilnahmeberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler, die im Besitz einer gültigen 

Spielberechtigung sind; Teilnehmerkreis laut Ausschreibung. 

3.  Die Teilnahme ist nur in sportgerechter Kleidung und Turnschuhen gestattet. 

4. Die Spiele werden grundsätzlich selbst gezählt. Ab der Runde der letzten Vier hat sich der 

Verlierer als Schiedsrichter bereitzuhalten. Spielerinnen / Spieler, die das Amt verweigern, 

können vom Turnier ausgeschlossen werden. 

5. Doppelstarts am selben Turniertag sind grundsätzlich nur möglich, wenn der Spieler aus dem 

vorangegangenen Wettbewerb ausgeschieden ist. 

6.  Die Spielerinnen / Spieler haben sich beim Verlassen des Spiellokals bei der Turnierleitung 

abzumelden, nach dem 3. Aufruf erfolgt Streichung. 

7.  Eine Doppelpaarung aus Spielern verschiedener Leistungsklassen ist nur in der Klasse des höher 

eingestuften Spielers möglich. 

8.  Die abgegebene Meldung verpflichtet in jedem Fall zur Zahlung des Startgeldes. 

9.  Den Anordnungen der Turnierleitung ist unbedingt Folge zu leisten. 

10.  Die Turnierleitung behält sich Änderungen des Turnierablaufes sowie der Turnierbedingungen in 

Ausnahmefällen vor. 

11.  Für das Abhandenkommen von Wertgegenständen und sonstigen Gegenständen wird vom 

Ausrichter keine Haftung übernommen. Bitte lassen Sie kein Geld oder sonstige 

Wertgegenstände in den Kabinen. 

12.  Es besteht in der gesamten Sporthalle Rauchverbot. 

13. Frischkleben in der Halle, den Umkleideräumen oder in unmittelbarer Umgebung der Sporthalle 

ist nicht gestattet. 

14. Für Imbiss und Getränke wird vom Ausrichter gesorgt.  
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Einladung zum 4er-Tisch  
PRO TOUR-Turnier 2018 
am 31.05.2018 in Kriftel 

 
 

Schirmherr: Bürgermeister Christian Seitz  

Veranstalter: 4er- Tisch GbR 

Ausrichter: TuS Kriftel 

Gesamtleitung:  Stefan Schörner 

Austragungsort: Sporthalle der Weingartenschule,  
 Rossertstr./Richard-Wagner-Str., 65830 Kriftel 

Anfahrt: BAB A 66, Ausfahrt Frankfurt-Zeilsheim oder Hattersheim 

Verpflegung: für Essen und Trinken ist gesorgt 

Voranmeldungen: bis 30. Mai 2018 (12:00 Uhr)  
 unter: www.4er-tisch.de/anmeldung/ 
 oder: info@tus-kriftel-tt.de 
 max. 32 Teilnehmer je Konkurrenz! 

Nachmeldungen: Für Nachmeldungen am Turniertag wird eine Gebühr  
 in Höhe von 1€ erhoben 

Meldeschluss: 30 Minuten vor der jeweiligen Konkurrenz 

Startgeld: Einzel: 6,00 € / Doppel: 3,00 €  

Wettbewerbe:  Donnerstag, 31.05.2018 
 Einzel: Gruppen, danach einfaches K.O.-System 
 Doppel: einfaches K.O.-System 
 2-3 Gewinnsätze (abhängig von der Teilnehmerzahl) 
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Setzung: nach 4er-Tisch Weltrangliste und QTTR-Wert 

Turnierhomepage: www.4er-tisch.de, www.tus-kriftel-tt.de 

Anmeldung / Kasse: Mitglieder der TuS Kriftel 

Material: Tische: 6 Vierertische DONIC + Joola  
 Bälle:  Nittaku 3-Stern cellular, weiß 
 Netze:  4Tables - Big One Premium 

 
 
 

Spielzeiten und Wettbewerbe 
 

EINSTUFUNG GEMÄSS Q-TTR-WERT vom 11.05.2018
 

 
 
Donnerstag, den 31.05.2018 Einzel und Doppel 
   
Zeit Klasse TTR-Wert 

10:00 Uhr B-Klasse bis 1950 

12:00 Uhr C-Klasse bis 1600 

14:00 Uhr A-Klasse ab 1800 

 
Alle drei Konkurrenzen sind für Schüler, Jugendliche, Damen und Herren abhängig vom 
QTTR-Wert offen. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 32 Teilnehmer pro Klasse begrenzt. Wer sich online 
voranmeldet, ist vorrangig startberechtigt. 
Dieses Turnier ist relevant für die 4er-Tisch-Weltrangliste, aber nicht TTR- relevant. 

 
Preise 2018 

 

 
 A- Klasse B- Klasse C- Klasse 

1. Preis: 100€ 80€ 50€ 

2. Preis: 50€ 40€ 30€ 

3. Preis: 30€ 20€ Sachpr./Wein 

1.  Doppel: Sachpr./Wein Sachpr./Wein Sachpr./Wein 
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WIR HABEN DAS ZUHAUSE
FÜR IHR FERNWEH

Unsere Empfehlung. Für Sie.

Am Untertor / Ladencenter Buch
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: +49 6192-24441
Fax: +49 6192-26060
info@hofheimer-reisebuero.de
www.hofheimer-reisebuero.de

Von den Perlen des Ozeans bis ins Land der unbegrenzten Möglichkeiten –
Wohin Ihr Fernweh Sie auch zieht, in nahe oder ferne Länder - unsere
Experten stehen Ihnen mit persönlicher Beratung, guten Ideen, Insider-Tipps
und einem Lächeln jederzeit kompetent zur Seite. 

Denn WIR möchten, dass IHR Urlaub die schönste Zeit des Jahres wird! 

Die persönlichen Reise-Erfahrungen unseres Teams quer durch die ganze
Welt werden auch Sie überzeugen. 
Lassen Sie sich inspirieren und starten Sie noch heute bei uns im Reisebüro
zur Planung ihres Traumurlaubs! 

Hofheimer Reisebüro
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Herren 4 (Bezirksoberliga Gruppe Süd)
Tabllenplatz 6

v.l.n.r.: Alexander Ockert, Dirk Brunnhölzl, Norbert Wrabetz, Mike Arnold, 
Martin Baumann, Tim Meindl, (es fehlen: Kai-Uwe Beifuß, Herbert Kittel)

Herren 5 (Bezirksklasse Gruppe Süd)
Tabellenplatz 8

v.l.n.r.: Mario Staab, Gerald Nitschke, Philipp Plöhn, Martin Gossel, 
Martin Oehl, Tim Meindl
(es fehlen: Mike Arnold, Maik Brauch, Stefan Krupp, Herbert Kittel)
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Konrad Seidemann oHG
Weingut , Wein- und Getränkefachgeschäft 

seit 1955
Niederhofheimer Str.6 D-65719 Hofheim/Ts.

geöffnet: 
Mo -Fr 8.oo – 19.oo Uhr Sa 8.oo – 14.oo Uhr

Tel. 06192 21049 Fax. 06192 25508 
www.seidemannwein.de 
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Herren 7 (1. Kreisklasse Gruppe 2)
Tabellenplatz 5

Herren 6 (Kreisliga Gruppe 2)
Tabellenplatz 5

v.l.n.r.: Simon Theobald, Jürgen Schwichtenberg, Tim Richter, Leon Pinne, 
Albrecht Pistor, Peter Weiß
(es fehlen: Benjamin Sander, Lars Schaller, Holm Wohlrab, Meeyen Wang)

v.l.n.r.: Frank Waldhelm, Mario Staab, Rongfu Zhu, Simon Theobald, 
Lars Schaller, Martin Gossel, Stefan Schörner  (es fehlen: Florian 
Stolz, Jürgen Weidner, Philipp Plöhn, Marc Lorenz, Frank Samer)
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Lernen. Spielen. Gewinnen!

TRAINING
MACHT DEN MASTER

BUTTERFLY 
Tischtennis-Schule 
Zugbrücke Grenzau
Brexbachstraße 11 - 17
56203 Höhr-Grenzhausen 
Telefon  0 26 24 / 10 50
Fax 0 26 24 / 10 54 62
info@zugbruecke.de
www.zugbruecke.de/tt

MEISTERHAFT TRAINIEREN – MIT MAXIMALEM EINSATZ. 
DAFÜR BEKOMMST DU AUCH ALLES, WAS EIN MODERNES
SPORT-RESORT ANZUBIETEN HAT: FITNESS, WELLNESS, 
SCHWIMMBAD, SAUNA, RESTAURANTS, BARS, BOWLING, 
WALD UND WIESEN. **** SUPERIOR KOMFORT UND 
BUNDESLIGA HAUTNAH. ECHTE LEIDENSCHAFT, DIE 
UNTER DIE HAUT GEHT: WWW.ZUGBRUECKE.DE/TT

ZBG-170241-TT-Anzeige-A5-RZ.indd   1 27.09.17   09:14
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Herren 8 (2. Kreisklasse Gruppe 1)
Tabellenplatz 7

v.l.n.r.: Marcel Hacker, Mario Tridico Massó, Klaus Grabinger, Luca Rupperti
(es fehlen: Kai Boesch, Matthias Mohr, Lars Radtke)
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25 Jahre Weingarten-Pokal Turnier (1990 – 2018) 

Im Jahre 1990 starteten wir in Kriftel mit unserem 1. Weingarten-Pokal Turnier im Juni an gleich zwei 
aufeinander folgenden Wochenenden. 

Das Turnier wurde sehr gut angenommen, und so beschlossen wir, es im 
nächsten Jahr fortzusetzen. Und damit begann die Erfolgsgeschichte. 
Seither sind wir in fast jedem Jahr am Start gewesen (inkl. einer 4-
jährigen Pause) und somit ist das Vierteljahrhundert im Jahr 2018 
erreicht!  

Eine tolle Leistung aller Beteiligter in der Tischtennisabteilung. Stefan 
Schörner hob das Turnier im Jahre 1990 aus der Taufe, es wurde aus 
Anlass des 125jährigen Jubiläums der TuS Kriftel erstmals ausgerichtet. 
Seither hat Stefan Schörner die Gesamtleitung dieses bundesweiten 
Turnieres und war in allen Jahren an der Organisation und der Durch-
führung maßgeblich beteiligt.  

Unzählige Orga-Stunden in den Monaten vor 
Turnierstart, als auch an den 3-6 tägigen Spiel-
tagen hat er in 25 Jahren angesammelt: „Das 
kann man nicht mehr zählen“, so Stefan 
Schörner. „Und es ist auch besser, man rechnet 
das nicht aus“, schmunzelt er. Mitgespielt hat er 
noch nie in den 25 Jahren, denn dafür ist „keine 
Zeit“, so die Auffassung von Schörner, der lieber 
„alles im Blick“ behält. 

Das Turnier wurde bereits in verschiedenen 
Varianten ausgetragen, über ein oder zwei 
Wochenenden, als Einzel- oder Mannschafts-
turnier, inklusive eines Vorgabe-Mitternachtsturniers und - in diesem Jahr - erstmals mit einem 

zusätzlichen 4er Tisch-Turnier. Die Einführung der TTR-
Werte vor einigen Jahren gab dem Turnier nochmals einen 
Aufschwung, der jedoch in den vergangenen Jahren wieder 
etwas abgenommen hat. Viele Spielerinnen und Spieler, jung 
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und alt, sind regelmäßig dabei und kommen seit vielen 
Jahren nach Kriftel. Meist findet das Turnier im Juni, nach 
Beendigung der aktiven Runde statt und läutet quasi die 
Sommerpause ein. Die in diesem Heft veröffentlichte 
Siegerliste der vergangenen Jahre zeigt auch, wie die 
Turnierklassen sich über die Jahre verändert haben.  

In der Turnierorganisation hat sich nicht viel verändert. Ob 
21 oder 11 Punkte, 3 oder 5 Sätze, dies hat sich nicht 
maßgeblich auf Ablauf oder Umfang ausgewirkt. Merklich 

besser und reibungsloser läuft das Turnier 
jedoch seit der Einführung von PCs und 
entsprechender Software, die Fehler bei 
Aufrufen, Tischbelegungen und Planung von 
Spielen minimiert. Mussten früher 6-7 

Personen händisch Turnierklassen auslosen und 
verwalten, Raster und Schiri-Zettel schreiben und 
Berge von Papier erstellen, passiert dies heute 
geräuschlos im Hintergrund. Von der elektronischen 
Meldung an der Kasse (oder bereits im Vorfeld), 
über Auslosung und Turnierablauf funktioniert alles 
netzwerkgesteuert über mehrere Laptops. Einzig 
die Technik muss funktionieren – daher ist es 
heutzutage eher anzuraten, technikaffine IT-
Spezialisten in die Turnierorganisation einzu-
beziehen. Wichtig aber auch: Personen, die sich 
liebevoll um die Verköstigung und das leibliche 

Wohl aller Spieler, Zuschauer und Helfer 
kümmern. 

In diesem Jahr sind nun die Spielklassen und 
die dazugehörenden TTR-Werte neu geordnet 
worden. Daher sollte man sich die 
Ausschreibung etwas genauer ansehen.  

Wir hoffen, dass wir das Turnier noch viele 
Jahre weiterführen können, denn ohne 
engagierte Personen und auch Sponsoren ist 
eine solche Veranstaltung nicht durchführbar. 
Daher ein großes Dankeschön an alle 

Mitglieder und Freunde, Sponsoren und Partner, die sich im Rahmen der letzten 25 Turniere engagiert 
haben und diese Veranstaltung ermöglichten.  



44

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 24.00 Uhr
Fr. + Sa.  9.00 - 01.00 Uhr
Sonntag u. Feiertage:
12.00 - 24.00 Uhr

Zeilsheimer Str. 24
65719 Hofheim

Tel.: 06192/ 956 21 44
Mob.: 0175 / 9108 777
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1. Jugend (Bezirksoberliga)
Tabellenplatz 3

v.l.n.r: 
Marc Lorenz
Benjamin Sander
Florian Stolz 
und Luca Rupperti

(es fehlt 
Roberto Lanzano)

Ihre Meisterschaftsambitionen konnte die 1. Jugend aufgrund vieler Ausfälle 
nicht halten und wird wohl auf Platz 3 landen.

Jugend 2 (Kreisliga)
Tabellenplatz 3

hinten v.l.n.r:
Roberto Lanzano
Samuel Hartono
Aaron Wang
vorne:
Jan-Michel Günther

(es fehlt Julian Dittrich)

Auch die zweite Jugend verpasste die Meisterschaft und wird wohl am Ende der 
Saison den 3. Platz belegen
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• Feinste Gitarren- und Verstärkerreparaturen

• Handel mit neuen und gebrauchten Instrumenten

• Zubehör, Effektpedale, Saiten, Plektren …

Alle Kontaktdaten �nden Sie unter www.sharksound.de 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail, 
wir beraten Sie gut und gerne!
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v.l.n.r.:
Aaron Wang
Luca Lombardo
Kevin Ding
Jonathan Häckel
Jehon Lanz
Jacob Eid

Schüler A1 (Bezirksoberliga)
Tabellenplatz 5

In der Bezirksoberliga konnten die 1. A-Schüler überraschend gut mithalten.

Schüler A2 (Kreisliga)
Tabellenplatz 2

v.l.n.r.:
Jan Klos
Jehon Lanz
Luca Lombardo

(es fehlen Jacob Eid und 
Robin Goldapp)

Die 2. A-Schüler spielten eine starke Saison und sind im Meisterrennen. 
Der Kreispokal konnte bereits gewonnen werden (siehe auch Seite ??? 
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RESTAURANT TENNIS OASE
SCHMELZWEG 6

65830 KRIFTEL

06192 - 23128

WWW.TENNISOASE.EU

GASTHAUS ZUM HIRSCH
KIRCHSTRASSE 12
65830 KRIFTEL

06192 - 9515270

WWW.HIRSCH-KRIFTEL.DE

RESTAURANT ZAGREB
FRANKFURTER STRASSE 26
65830 KRIFTEL

06192 - 44430

WWW.ZAGREB-KRIFTEL.DE

Mehr als eine Sportgaststätte

Die Tennis Oase bietet unter Anderem:

• Internationale Spezialitäten
• feine Indische Küche
• leckere Pizza
• beste Rumpsteaks
• mediterrane Küche 

Die größte Sonnenterrasse Kriftels mit 
Kinderspielplatz ist ab Mai in Betrieb. 
Die WM- Übertragung erfolgt wie gewohnt 
auf großen Leinwänden. Das Restaurant 
bietet Sitzplätze für 100 Personen. Mit un-
serer Terrasse bestens geeignet für Groß-
veranstaltungen bis 250 personen. Genuss 
zu Hause von unserem Lieferdienst.

Gutbürgerliche regionale Küche

Das Gasthaus Zum Hirsch bietet 
seinen Gästen leckere Pfannkuchen, 
Schnitzel, beste Rumpsteaks und lädt 
ab Mai zur Erö� nung des traditionel-
len Biergartens ein

Unser Service:

• traditionelle regionale Küche
• leckere Schnitzelvariationen
• beste Rumpsteaks
• Biergarten
• gute Laune
• netter Service
• Lieferdienst

Endlich wieder geö� net!

Nach umfassenden Renovierungsarbeiten 
ist es nun gescha� t. Ein schönes, helles 
und o� enes Restaurant ist ab Sofort 
wieder im Betrieb. Ab Mai begrüßen 
wir unsere Gäste auf unserer Terrasse. 
Das Restaurant bietet Sitzplätze für 130 
Personen und unsere Terrasse für weitere 
100 Personen. 

Unsere Spezialitäten aus dem Balkan:

• Balkan-Küche
• Platten für 2 und mehr Personen
• Reichhaltige Auswahl an Fleischgerichten
• Geeignet für große Gesellschaftsfeiern 
• Große Theke
• Cocktail-Lounge
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v.l.n.r.:
Armin Golar
Gregor Herrmann
Philipp Kaupe

(es fehlt Noah Roy)

Schüler B1 (Kreisliga)
Tabellenplatz 2

Die 1. B-Schüler überzeugten in der Kreisliga und sind etwas überraschend 
noch im Meisterschaftsrennen.

Schüler B2 (Kreisklasse)
Tabellenplatz 4

v.l.n.r.:
Liam Rodgers
Kevin Härder
Nico Geißler
Noah Roy

Coach Tim Richter

Die 2. B-Schüler sammelten wichtige Spielerfahrungen.
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Überraschungsteam 2. A-Schüler

Als Mittelfeldkandidat in die Kreisliga gestartet, überzeugte das Team durch her-
vorragende Trainingsleistungen, die sich im Laufe der Vorrunde immer mehr aus-
zahlten. Luca Lombardo, Jehon Lanz und Jan Klos spielten sich immer mehr 
in einen Rausch und besiegten im letzten Vorrundenspiel die bis dahin punktver-
lustfreie Mannschaft aus Sulzbach mit 6:4.

Gekrönt wurde diese grandiose 
Vorrunde mit dem Gewinn des 
Kreispokals in einem dramati-
schen Endspiel gegen die TSG 
Niederhofheim, das nach meh-
reren abgewehrten Matchbällen 
noch gedreht werden konnte.

Links ist das erfolgreiche und 
zu Recht stolze Team mit Jehon 
Lanz, Jan Klos und Luca Lom-
bardo zu sehen.

Zur Rückrunde verstärkte Jacob 
Eid aus der 1. Mannschaft das 
Team in den wichtigen Spielen, 
dennoch musste gleich zu Be-
ginn ein Rückschlag hingenom-
men werden. 

Die Meisterschaft ist aber wei-
terhin möglich.

Auch die spielerische Entwicklung der Jungs ist beeindruckend, wie Veränderung 
ihrer TTR-Werte im Saisonverlauf eindrucksvoll belegt:

Luca Lombardo		  Von 964 auf 1124	 +160
Jehon Lanz			   Von 926 auf 1037	 +111
Jan Klos			   Von 850 auf 1002	 +152

Macht weiter so, Jungs!



52



53



5410



55



56



57

Weingarten-Pokal-Siegerliste Einzel 2010 - 2017
Jahr Herren A Verein Damen A/B Verein
2010 Ernst Fischer SV Buchonia Flieden 1912
2011 Matthias Bomsdorf TG Obertshausen Anne Lochbühler TTC Lampertheim
2012 Matthias Bomsdorf TTC Seligenstadt Stefanie Papin TSG Oberrad
2013 Michael Schneider TTV Stadtallendorf Carina Schneider TTF Oranien Frohnhausen
2014 Sven Happek VfR Birkmannsweiler
2015 Vladimir Anca TV Leiselheim Carina Schneider TTF Oranien Frohnhausen
2016 Marco Grohmann TTV 1951/66 Stadtallendorf Silvana Gendritzki TG 1899 Oberjosbach
2017 Matthias Bomsdorf TTC Seligenstadt Carina Schneider TTC Langen 1950
Jahr Herren B Verein Damen B Verein
2010 Björn Fröhlich Wagenbach TuS Kriftel
2011 Gerolf Linke TuS Nordenstadt Corinna Schatschkow SG Kelkheim
2012 Khoa Ta Tuan Eintracht Frankfurt Natalie Pawelzik SG DJK Rüppurr
2013 Marco Grohmann 1. TTV Richtsberg Kaiyu Xu SV Grün-Weiß Harburg
2014 Makoto Nogami TuS Kriftel Chantal Graversen TSV Gau-Odernheim
2015 Jonas Fürst TTV Ettlingen
2016 Deniz Mai TTC Nieder-Roden
2017 Uwe Schmitt TTV TOPSPIN Lorsch
Jahr Herren C1 Verein Herren C2 Verein
2010 Markus Lang DJK B.-W. Münster Martin Schmithals SG Bad Soden
2011 Khoa Ta Tuan SG Eintracht Frankfurt Patrick Ruber TV Bermbach
2012 Manuel Holzknecht TTC Albisheim Patrick Heymann SV Darmstadt 98
2013 Branko Milinkovic TTC RW Biebrich Dirk Dallwitz SG Bauernheim
2014 Roman Nagurski TSV Amicicia Viernheim Kostas Kopidakis TV Sindlingen
2015 Branko Milinkovic TTC RW Biebrich Andreas Glebov TTV Weinheim-West
2016 Christian Albrecht DJK Blau-Weiß Münster David Gröger FC Schwalbe Döhren
2017 Max Ip TV 1861 Bad Schwalbach Alexander Pfuhz TSG Niederhofheim 06
Jahr Herren D1 Verein Herren D2 Verein
2010 Ahta-Alahe Mirza SG Weiterstadt
2011 Danish Javed PSV Blau-Gelb Groß-Gerau
2012 Sascha Pontius TTC Oberwürzbach
2013 Vjaceslavs Levkovskis Eintracht Ludwigshafen
2014 Florian Jonas DJK Käfertal Christian Plesker TV Dreieichenhain
2015 Dirk Podlich VfR Fehlheim Emanuele Pistara Eintracht Frankfurt
2016 Thomas Fränznick Spfr. Haßmersheim e.V. 1924 Florian Feid TTV Eibingen 1960
2017 Burak Ince DJK Käfertal Harald Farnik SKG 1888 Walldorf
Jahr Herren E Verein Mitternachtsturnier Verein
2010 Berthold Bauer TSV Bonames Ahta-Alahe Mirza SG Weiterstadt
2011 Michael Neiter TTC Gelnhausen Oliver Seel VfR Wiesbaden
2012 Ernst Lehr TSG Wixhausen 1882 Tobias Schindling TuS Kriftel
2013 Ali Jasarov SC Eintracht Oberursel 
2014 Patrick Rosenberger TTC Kahl Alexander Orthen SV Germania Salchendorf
2015 Santiago Santolaya TTC Welschen Ennest
2016 Dietmar Viertel TG Weilbach 1886
2017 Maxim Slim Menz Eintracht Frankfurt
Jahr Damen D/E Verein
2010 Silke Hecht TSV Raunheim
2011
2012 Iman Baffoun TSV Raunheim
2013 Iris Sühs TTG Spöck
2014 Laurence Taburet DJK-SG Zeilsheim
Jahr Senioren 1 Verein Senioren 2 Verein
2010 Martin Schmithals SG Bad Soden
2011 Martin Schmithals TuS Kriftel Kurt Jöckel KSV Reichelsheim
2012 Michael Keller TSV Amicitia Viernheim
2013 Tobias Schindling TuS Kriftel Norbert Wrabetz TuS Kriftel
2014 Matthias Leißner TG Langenselbold Dirk Brunnhölzl TuS Kriftel
2015 Tobias Schindling TuS Kriftel Dirk Metz TuS Kriftel
2016 Jürgen Wenzel TTC 1946 Dorheim Uwe Layh SV Eberstadt
2017 Andre Tamoschus TTC G.-W. Staffel 1953 Alexander Krießbach TV Leiselheim
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RESTAURANT
KONFUZIUS

Inh. Chi Chon Tai

• Riesenbuffet - auch vom Holzkohlegrill
   Freitags ab 18.30 Uhr - € 13,50
• Günstige Mittagsmenüs
   Mo. - Sa. von 12.00 bis 14.00 Uhr - ab € 4,90
• Familienfeste & Betriebsfeiern
   Gemütlicher Raum für Feste und Feiern

Am Hohenstein 3-5 (Kleeblatt-Haus)
65779 Kelkheim-Fischbach
Tel.: 06195 / 6772933 
Täglich geöffnet von 11.30 - 14.30 Uhr 
                                    und 17.30 - 23.00 Uhr
                             (außer Feiertags und Vorbestellungen)
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Weingarten-Pokal-Siegerliste Einzel 2010 - 2017
Jahr Jugend A Verein Jugend B Verein
2010 Patrick Nicklas TTC Blau-Gold Bad Homburg Patrick Nicklas TTC Blau-Gold Bad Homburg
2011 Marc Xavier Desch TuS Schwanheim Maximilian Reifschneider TV Eschborn
2012 Yüyang Wang TTC RW 1921 Biebrich Kui Qiu VfR Wiesbaden
2013 Kui Qiu VfR Wiesbaden Björn Stelting TTC Salmünster 
2014 Marius Hellblau DJK-TTC Ober-Roden Max Vyskubov TTV Weinheim-West
2015 Willi Fagioli Eintracht Frankfurt Gaganpreet Sohal SG Sossenheim
2016 Christian Gajarszky TTC Florstadt Marcos Ligeika TTV Weinheim-Weststadt
2017 Leo Haas TG 1887 Unterliederbach Cao Ky Xuan Eintracht Frankfurt
Jahr Schüler A Verein Schülerinnen A Verein
2010 Luka Poljakovic TSG Niederhofheim 06 Anna Jansen TSG Niederhofheim 06
2011 Jan Fimmers SG Anspach Elisabeth Erk Hassia Bingen
2012 Dominik Tischer SG Arheilgen Esra Flick TSV Gau-Odernheim
2013 Makoto Nogami TTC Dornbusch/Niederursel Kaiyu Xu SV Grün-Weiß Harburg
2014 Devin Burkard TTC Seligenstadt Anabel Beck DJK SG Blau-Weiß Lahr
2015 Nikolai Grum TuS Hornau
2016 Gerrit Thielmann SG 1862 Anspach
2017 Marc Lorenz TuS 1884 Kriftel Fee Teike DJK-TTC Ober-Roden
Jahr Schüler B Verein Mädchen A/B Verein
2010 Marc Nickel TTC Bubenheim
2011 Lars Diefenbach TV Dreieichenhain
2012 Dominik Tischer SG Arheilgen
2013 Lukas Rasch-Hegelund Eintracht Frankfurt
2014 Lennart Dürr TG Obertshausen
2015 Malte Joshua Klute TV Wallau Mariam Briese TSV Gau-Odernheim
2016 Julian Roßbach TSG Sulzbach 1888
2017 Simon Kavak TTC Bietigheim-Bissingen
Jahr Schüler C Verein Schülerinnen A/B Verein
2010 Niclas Lösch TGS Langenhain
2011 Willi Fagioli SG Eintracht Frankfurt
2012 Nick Bohnet TTG Neckarbischofsheim
2013 Luca Celentano SV Hörstein
2014 Cyril Menner TG Oberjosbach
2015 Niklas Cibis TV Igstadt Floriane Eichner TV Wallau
2016 Julian Frei SG Bruchköbel 1868
2017 Linus Merten TSV Nieder-Ramstadt
Jahr Schülerinnen C Verein Schülerinnen D Verein
2010
2011
2012 Jasmin Fränznick TTC Karlsruhe-Neureut Felipa Pawelzik TTC Schwarz-Rot Hilsbach
2013 Rebecca Trojahn TV  Frohsinn  Grebenau
2014 Anabel Beck DJK SG Blau-Weiß Lahr Sirui Shen TSV Nieder-Ramstadt
2017 Denisa Cotruta TSV 1905 Trebur
Jahr Schüler D Verein Schülerinnen B Verein
2010 Christian Albrecht DJK-TTC Ober-Roden Anna Jansen TSG Niederhofheim 06
2011 Levin Rath TTC Bietigheim-Bissingen Anna Jansen TSG Niederhofheim 06
2012 Levin Rath TTC Bietigheim-Bissingen Carolin Freude TTSV Saarlouis-Fraulautern
2013 Benjamin Pawelzik ASV Grünwettersbach Valerie Smeljanski DJK RW Finthen
2014 Tobias Sältzer TTG Mündersbach/Höchstenbach
2015 Justin Uong TTC Florstadt
2016 Tony Santolaya Wu TTC Welschen Ennest
2017 Dominik Kornelson FTV 1860 Frankfurt
Jahr Senioren 3 Verein Seniorinnen 1 Verein
2010 Norbert Küster SV R.-W. Biebrich
2011 Richard Abbel TV Braunfels
2012 Reinhold Kopp FC Hösbach Natalie Pawelzik SG DJK Rüppurr
2013 Peter Krebs SV Darmstadt 98
2014 Bernd Schuler TV Eintracht Cochem Ellen Smolka TTC Langen 
2015 Bernd Schuler TV Eintracht Cochem
2016 Manfred Schlicht TTV Burgholzhausen-Köppern Kerstin Beck DJK SG Blau-Weiß Lahr
2017 Norbert Küster TV Oestrich Tina Acker TV 1907 Sterzhausen
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Anzahl der Mitglieder der Abteilung: ca. 160, davon jugendlich: ca. 50

Am Mannschaftsspielbetrieb 2017/18 nahmen 14 Mannschaften teil:

1. Herren: Regionalliga 6. Herren: Kreisliga Schüler A Bezirksoberliga

2. Herren: Verbandsliga 7. Herren: 1. Kreisklasse Schüler A II Kreisliga

3. Herren: Verbandsliga 8. Herren: 2. Kreisklasse Schüler B Kreisliga

4. Herren: Bezirksoberliga Jugend 1 Bezirksoberliga Schüler B II Kreisklasse

5. Herren: Bezirksklasse Jugend 2 Kreisliga

Ort: Sporthalle der Weingartenschule, Rossert-/Richard-Wagner-Straße, 65830 Kriftel

Dienstag: 17.30 - 19.30 Uhr Training: Jugend und Schüler
19.30 - 22.30 Uhr Training: Damen und Herren + Spielbetrieb

Mittwoch: 18.00 - 20.00 Uhr Training: Jugend und Schüler
20.00 - 22.30 Uhr Training: Damen und Herren

Freitag: 17.30 - 19.30 Uhr Training: Jugend und Schüler
19.30 - 22.30 Uhr Training: Damen und Herren + Spielbetrieb

Samstag: 14.30 - 22.00 Uhr Spielbetrieb Jugend und Aktive
Sonntag: 10.00 - 15.00 Uhr Spielbetrieb Aktive

Sportwart: Dirk Brunnhölzl, Altenhainer Str. 14, 65719 Hofheim, Tel.: 06192 / 9510168
Jugendleiter: Kai Boesch, Rossertstr. 94, 65830 Kriftel, Tel.: 06192 / 402906
Abteilungsleiter: Stefan Schörner, Margeritenstr. 6, 61118 Bad Vilbel, Tel.: 0176 / 84014593

Verantwortlich für den Inhalt:
TuS 1884 Kriftel e.V., Abteilung Tischtennis, E-Mail: info@tus-kriftel-tt.de / www.tus-kriftel-tt.de

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Genehmigung des Herausgebers

Impressum

Kontakte / Ansprechpartner

Trainings- und Spielzeiten

Die Tischtennisabteilung der TuS Kriftel in Zahlen
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Der Abteilungsvorstand stellt sich vor.

 
 

Abteilungsleiter: Stefan Schörner abteilungsleiter@tus-kriftel-tt.de

Stellv. Abteilungsleiter: Albrecht Pistor

Stellv. Abteilungsleiter: Klaus Grabinger

Kassenwart: Tanja Brunnhölzl

Sportwart: Dirk Brunnhölzl sportwart@tus-kriftel-tt.de

Schriftführerin: Mario Staab

Pressewart: Philipp Plöhn

Jugendleitung: Kai Bösch jugendleitung@tus-kriftel-tt.de

Stellv. Jugendleitung: Mario Tridico-Masso

Stellv. Jugendleitung: Leon Pinne

Zeugwarte: Markus Schäfer / Michael Trensch / Ingo Voss



Kriftel – zentral und lebendig

Traditionsbewusst und modern

Eine Gemeinde mitten im Bal-
lungsraum Rhein-Main: Kriftel 
hat seine Traditionen erhalten 
und sich zu einer lebendigen, 
modernen Gemeinde entwickelt, 
ohne Profil einzubüßen. Das gibt 
Kriftel einen unverwechselbaren, 
liebenswerten Charakter.

Leben im Obstgarten

Das Leben im „Obstgarten des 
Vordertaunus“ ist geprägt 
von regen gesellschaftlichen 
und kulturellen Aktivitäten, 
hervor ragenden Sportstätten 
und Freizeitanlagen, sowie 
einem lückenlosen Angebot  
an schulischen Einrichtungen.

Auskünfte

Gemeindevorstand der Gemeinde Kriftel 
Frankfurter Straße 33-37 I 65830 Kriftel 
Tel. 06192 4004-0 I Fax 06192 45514 
gemeindeverwaltung@kriftel.de
www.kriftel.de




